
Geschichte in Geschichten. 
Katharina Hackers 

literarisches Oeuvre
26.-28.09.2023 (KWI/Essen)

DIENSTAG, 26. SEPTEMBER 2023
14.30 Uhr: Begrüßung und thematische Einführung
Sektion I: Geschichte in Geschichten. Brüchige Lebenswelten
14.45 Uhr: Prof. Dr. Markus Schwahl (Weingarten): Auf der Suche nach dem guten Leben. Sozialökologische Utopien in 
Katharina Hackers Jugendbuch Alles, was passieren wird
15.45 Uhr: Eva Gijsen (Leuven): Schweigend erinnern, redend vergessen. Die Dialektik von Erinnern und (Ver)schweigen bei 
Katharina Hacker.
16.45 Uhr Kaffeepause
17.15 Uhr: Natalie Hansen (Paderborn): Autonomie Erzählen. Hermeneutische Ethik in Katharina Hackers Die Habenichtse
18.15 Uhr: PD Dr. Sophia Wege (Halle): Trauern mit Tieren in Alles, was passieren wird

MITTWOCH, 27. SEPTEMBER 2023
Sektion II: Raumerfahrungen. Ästhetische Strategien
9.30 Uhr: Dr. Paul Whitehead (Mainz): Verfall, Verräumlichung, Sprachkritik. Zu Katharina Hackers Erinnerungstext Der 
Bademeister
10.30 Kaffeepause
11.00 Uhr: PD Dr. Corinna Schlicht (Duisburg-Essen): Prosagedicht, Minutenessay und Roman. Suchbewegungen zwischen 
Nähe und Distanz im Werk Katharina Hackers
12.00 Uhr Dr. Sabine Zubarik (Evangelische Akademie Thüringen): Vom Rand her durch die Mitte. Marginalspalten und 
parallele Erzählstränge in Katharina Hackers Alix, Anton und die anderen
Gemeinsamer Imbiss.
Sektion III: Akkumulierte Zeit. Generationelles Erzählen
14.30 Uhr: PD Dr. Helmut Grugger (Limerick): Zu Generation und Erinnerung in den Romanen Katharina Hackers: Eine 
Dorfgeschichte und mehr
15.30 Uhr Kaffeepause
15.45 Uhr: Prof. Dr. Alexandra Pontzen (Duisburg-Essen): „umgeben von fortschreitenden Katastrophen“ – Aktualität als 
katastrophische Generationenerfahrung im Werk von Katharina Hacker

18.30 Uhr: Lesung und Gespräch mit Katharina Hacker in den Räumlichkeiten der UDE, Campus Essen: R11 T00 D01 (freier 
Eintritt).

DONNERSTAG, 28. SEPTEMBER 2023
Sektion IV: Im literarischen Dialog. Deutsch-jüdische Geschichten
9.15 Uhr: PD Dr. Franz Fromholzer (Augsburg): Unsere Jakobsleiter. Jüdisches Leben zwischen Tel Aviv und Berlin in Katharina 
Hackers Skip
10.15 Uhr: Kaffeepause
10.30 Uhr: PD Dr. Hans-Joachim Hahn (Basel/Bielefeld): Literarischer Versuch über ein Gespräch. Katharina Hackers Eine Art 
Liebe (2003)
11.30 Uhr: Dr. Judith Müller (Frankfurt): Katharina Hacker im Sprachdialog zwischen Hebräisch und Deutsch
12.30 Abschlussdiskussion

Konzeption und Organisation: 
PD Dr. Franz Fromholzer (Universität Augsburg) & PD Dr. Corinna Schlicht (UDE)
Kontakt: franz.fromholzer@uni-a.de & corinna.schlicht@uni-due.de

Tagungsort:
Kulturwissenschaftliches Institut (KWI)
Gartensaal
Goethestraße 31
45128 Essen
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